
Mädchenfilm im Lemon

Inhalt: Das Frauenbüro wird in Kooperation mit dem Arbeitskreis Frauen und Mädchen am Arbeitsmarkt an
verschiedenen Orten im Landkreis Filme für Mädchen zeigen. Wir zeigen, bei kostnmlosen Eintritt:
Mein Style mein Beuf Drei junge Frauen, die es geschafft haben Friseurin, Verkäuferin oder Arzthelferin: Das sind die
Modeberufe junger Mädchen. Nicht so für Asime, Sezen und Aurelia. Sie haben sich für die Berufe Krankenpflegerin,
Industriemechanikerin und Schulsozialarbeiterin entschieden. Die Kampagne ?Mein Style, mein Beruf!? aus Stuttgart
stellt drei junge Frauen vor, die zeigen, dass sich Mädchen bei der Berufswahl nicht auf wenige Berufe beschränken
müssen, dass es sich vielmehr lohnt, seinen eigenen Weg zu gehen. Die in einem kurzen knackigen Film vorgestellten
Biografien können durchaus als Erfolgsgeschichte angesehen werden, denn in den Schoß gefallen ist den jungen
Frauen der Erfolg nicht. Sie hatten z.B. als Migrantinnen teilweise große Hürden in der Schule zu überwinden.
Sprachprobleme, Mobbing und in einigen Fällen auch mangelnde Unterstützung in der Schule führten zu Demotivation
und schlechten Schulnoten. Aber sie haben es geschafft.Die filmischen Steckbriefe möchten Schülerinnen in der
Berufswahlphase ermuntern, mutig in eine erfolgreiche berufliche Zukunft zu starten.
MädchengeschichtenStarke Mädchen, die ihre Träume Realität werden lassen ?Mädchengeschichten? ist eine
Dokumentarfilmreihe von 3Sat, die mit dem Grimme-Preis ausgezeichnet wurde. Die Filmemacherinnen gehen der
Frage nach, welche Träume, welche Pläne und Wünsche haben 17 jährige Mädchen heute? ?Die Ballkönigin?: Hier
begegnen wir Karolina, 17 Jahre alt, sie lebt in einem ärmlichen Stadtteil von Warschau, aber sie hat ein klares Ziel vor
Augen: Sie will Fußballerin werden. Dass sie damit als Mädchen im katholischen Polen noch auf Widerstände stößt,
weiß sie. Hartnäckig trainiert die 17-jährige ? ?Polly on the Rocks?: Auf den ersten Blick wirkt Polly wie ein ganz
normaler Teenager: Blonder Pferdeschwanz, cooles Outfit, loses Mundwerk. Erst wenn man sie besser kennt, spricht
sie von ihren Brüchen, die oft auch Zusammenbrüche waren. Mit sechzehn Jahren ließ Polly für ein Jahr das Leben im
Bremer Reihenhaus hinter sich und flog zu einem Sozialprojekt nach Thailand. Dort half sie den Armen und Kranken
und dabei auch sich selbst ?
Beginn: 28.09.2012 Ende: 28.09.2012
Gebühr: 0.00 Euro
Termin/e:  28.09.2012 19:00 Uhr | 
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